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Beirat zur Umsetzung der WRRL in Hessen

Protokoll der 35. Sitzung

	Ort:
HMUKLV Mercedes-Haus), Mainzer Str. 82-92, Raum 4.18
	Protokoll durch:
Herrn Kaiser

	Datum:
22. September 2016, 13.30-16:20 Uhr
	Verteiler:
Beirat


	Teilnehmer:
siehe Liste


	Nr.
	Ergebnisse, Beschlüsse

	1
	Begrüßung, Tagesordnung, Protokoll der 34. Sitzung vom 06. April 2015

	
	Herr Dr. von Keitz begrüßt den Beirat. Zur Tagesordnung erläutert Herr Dr. von Keitz, dass der Punkt Synergiepotenzial WRRL ( FFH in der nächsten Sitzung thematisiert werden soll. Das Protokoll der 34. Sitzung wird mit einer kleinen formalen Änderung beschlossen.

	2
	Darstellung der im Beirat vertretenden Institutionen zur Rolle des Beirats bei der Umsetzung des 2. Bewirtschaftungsplans

	
	Herr Kaiser stellt die übersandten Punkte vor, die durch den Beitrag des NABU ergänzt werden. Die Zusammenstellung mit allen Beiträgen ist auf der Homepage eingestellt (http://flussgebiete.hessen.de/oeffentlichkeitsarbeit/beirat/2016.html).
In der abschließenden Diskussion wird abgesprochen, dass die Tagesordnung einen regelmäßigen Punkt „Berichterstattung zum Stand der Umsetzung“ enthalten soll. Herr Dr. von Keitz bittet, dass der Beirat auch seine Vorstellungen einbringen möge.

	3
	Informationen zur Öffentlichkeitsarbeit WRRL (BP/MP Salz, DVD, Wasserforum, Broschüre)

	
	Herr Kaiser berichtet über die Öffentlichkeitsarbeit zur Umsetzung der WRRL. Der BP/MP Salz liegt in ausreichender Form gedruckt vor und kann von den Beiratsmitgliedern mitgenommen bzw. bei Herrn Kaiser angefordert werden. Gleiches gilt für die DVD, die alle aktuellen hessischen Dokumente, die der FGG Weser einschließlich Salz sowie alle Maßnahmenkarten (die an alle hessischen Kommunen und Kreise übersandt wurden) enthält.
Weiterhin berichtet Herr Kaiser über das geplante Wasserforum 2016, welches am 6. Dezember im Haus am Dom in Frankfurt stattfinden soll.

Zudem ist die Erstellung einer die WRRL-Umsetzung begleitenden Broschüre in Vorbereitung. Hierzu stellt Herr Kaiser einige Details vor. In diesem Zusammenhang wird auch informiert, dass hinsichtlich der Öffentlichkeitsarbeit in der 2. BP-Periode ein Kommunikationskonzept erstellt werden soll.

Letztendlich berichtet Herr Kaiser, dass es eine neue, erweiterte Version des WRRL-Viewers gibt und erläutert, wo dazu aktuelle Informationen zu finden sind.

Der Vortrag mit allen Informationen ist auf der Homepage eingestellt (http://flussgebiete.hessen.de/oeffentlichkeitsarbeit/beirat/2016.html).

	4
	Einführung einer neuen „Regelung zur Ermittlung der Mindestwasserführung in Ausleitungsstrecken hessischer Fließgewässer“

	
	Frau Siegert stellt die neue Regelung zur Ermittlung der Mindestwasserführung in Ausleitungsstrecken hessischer Fließgewässer vor. Der Vortrag ist auf der Homepage eingestellt (http://flussgebiete.hessen.de/oeffentlichkeitsarbeit/beirat/2016.html). In der anschließenden Diskussion werden die Punkte alte Rechte, Beteiligung der Verbände, Ermessensspielräume, Neuregelung über Bescheid sowie das Trockenfallen bestimmter Abschnitte der Lahn angesprochen.


	5
	Bereitstellung von Flächen im öffentlichen Eigentum für die Gewässerentwicklung

	
	Frau Siegert stellt die Überlegungen und Ansätze zur Bereitstellung von Flächen im öffentlichen Eigentum für die Gewässerentwicklung vor. Der Vortrag ist auf der Homepage eingestellt (http://flussgebiete.hessen.de/oeffentlichkeitsarbeit/beirat/2016.html). Der NABU begrüßt die Arbeiten und Ergebnisse.

	6
	Umsetzung des Phosphorprogramms in Hessen

	
	Herr Gräfe stellt die Ansätze zur Umsetzung des Phosphorprogramms in Hessen vor. Der Vortrag ist auf der Homepage eingestellt (http://flussgebiete.hessen.de/oeffentlichkeitsarbeit/beirat/2016.html). In der anschließenden Diskussion werden die Punkte „Dient das Programm primär den hessischen Wasserkörpern oder dem Meeresschutz?“, die erwarteten Kosten des Programms für das Land Hessen (= 120-150 Mio € bis 2021), die Konkurrenz hinsichtlich der Haushaltmittel zu anderen WRRL-Maßnahmen wie Gewässerentwicklung, der nicht zu vernachlässigende Einfluss diffuser Einträge aus der Landwirtschaft, aktueller Stand der Düngeverordnung und der Pilotanfrage WRRL durch die Kommission angesprochen.

	7
	Europaweite und deutsche Regelungen von Spurenstoffen

	
	Aus Zeitmangel wird der Punkt auf die nächste Beiratssitzung vertagt.

	8
	Verschiedenes und Termine

	
	Als Termin für die nächste Beiratssitzung wurde der 12. Januar 2017, 13:30 Uhr in Raum 4.18 (Mercedes-Haus) festgelegt. Als Tagesordnungspunkte sind bisher benannt:
· Berichterstattung zum Stand der Umsetzung (künftig auf Anregung des Beirats als permanenter TOP)
· Novellierung HWG

· Synergiepotenzial WRRL ( FFH
· Maßnahmen der Bundeswasserstraßenverwaltung (die Einladung Gewässerdirektion Südwest ist erwünscht)

· Europaweite  und deutsche Regelungen von Spurenstoffen
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